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Plangen, uleeën an ënnerhale vu

Gäert a Weieren

Gras uséien oder Rollrase leeën

Botzen, schneiden, méien...

Botze vun Natursteng mat

Sandstrahler
www.aere-gaertner.lu
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„Frauen und Kultur“
in Düdelingen
Am 8. März ist wieder der inter-
nationale Frauentag. In Düdelin-
gen wird das weibliche Ge-
schlecht nicht nur einen Tag lang
im Mittelpunkt stehen, sondern
einen ganzen Monat lang, und
dies im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe „Frauen und Kultur“.
Geplant sind u. a. ein Theater-
workshop, Konzerte und Ausstel-
lungen. Partner bei dieser Aktion
sind das Kulturzentrum, die
Kunstgalerien, das Dokumentati-
onszentrum über die Migratio-
nen, das „Centre national de l'au-
diovisuel“ (CNA) und die Stif-
tung Pro Familia. Das Programm
begreift auch soziale und pädago-
gische Projekte. 

■ www.opderschmelz.lu

Das Programm
von „Frauen und Kultur“

Bereits in dieser Woche beginnt ein
Theaterworkshop für Frauen, der von
Renata Neskowska geleitet wird. Er
findet jeden Mittwoch von 18 bis 21 Uhr
statt und dauert bis zum 14. Juni.
„Frauenbilder“  heißt ein kreatives
Projekt für Kinder, das zwischen März
und Juni läuft. Die Aufgabe der jungen
Teilnehmer ist es dabei, die Frau im
Alltag mit dem Fotoapparat festzuhal-
ten. Eine Bilderausstellung der luxem-
burgischen Künstlerin Tessy Bauer wird
vom 6. März bis zum 4. April in der
Galerie Dominique Lang zu sehen sein.
„Frau, ein Kind“, so heißt eine Fotoaus-
stellung von Eva Bertram aus Berlin, die
vom 6. März bis zum 4. April in der
Galerie „Nei Liicht” besichtigt werden
kann. Die Fotografin hat Szenen aus der
Entwicklung ihrer Tochter mit der Ka-
mera festgehalten. Frauen in aller Welt
hat Danilo de Marco mit dem Fotoappa-
rat beobachtet. Seine Ausstellung ist
vom 6. März bis zum 4. April im
Dokumentationszentrum über die Mi-
grationen zu sehen. Im Rahmen des
20-jährigen Bestehens der Stiftung Pro
Familia findet am 9. März um 18 Uhr
eine Konferenz statt. Am 11. März steht
um 20 Uhr im Kulturzentrum ein
Konzert von Aziza Mustafa Zadeh auf
dem Programm. Die Sängerin und Musi-
kerin aus Aserbaidschan ist in der Welt
der Oper zu Hause, wurde aber auch
vom Jazz beeinflusst. Eine Begegnung
mit der Sängerin Youn Sun Nah aus
Korea gibt es am 20. März um 20 Uhr
im Kulturzentrum. Ebenfalls im Kultur-
zentrum ist am 25. März um 20 Uhr ein
Konzert von Tania Maria und Raquel
Barreira. Am 26. März um 20 Uhr treten
dort Karolina Glazer und Leana Sealy
auf. „Elle(s)”, so heißt ein Theaterstück,
das am 28. März um 20 Uhr im
Kulturzentrum aufgeführt wird. Zum
Abschluss der Veranstaltungsreihe heißt
es am Mittwoch, dem 31. März, ab
16.30 Uhr im Kulturzentrum „Pippi
feiert Geburtstag“. Die Begegnung mit
Pippi Langstrumpf wendet sich an Kin-
der ab sechs Jahre. (rsd)

Abschied von Direktor Tom Bellion
Personalfeier der Stiftung „Kräizbierg“ in Präsenz von Erbgroßherzog Guillaume

Eine ganze Reihe langjähriger Mitarbeiter stand im Mittelpunkt der Feier. (FOTOS: LUCIEN WOLFF)

Der scheidende Direktor Tom Bellion (l.) nahm ein Geschenk aus den Händen
von Erbgroßherzog Guillaume entgegen. Bis ein neuer Direktor eingestellt
ist, teilen sich Michel Colin und Claude Geimer das Amt des Geschäftsfüh-
rers. 

Anlässlich eines Empfangs im
Festsaal der Stiftung „Kräizbierg“
in Düdelingen ehrte der Verwal-
tungsrat 31 Mitarbeiter für zehn,
20 und 30 Jahre treu geleistete
Dienste in einer der sieben Ein-
richtungen für behinderte Men-
schen, die die Stiftung betreibt.
Zeitgleich wurde auch Direktor
Tom Bellion verabschiedet, der
die „Fondation Kräizbierg“ nach
elf Jahren verlässt, um innerhalb
der „Entente des gestionnaires des
centres d’accueil“ neue Aufgaben
zu übernehmen.

Als Ehrengast für diesen beson-
deren Anlass hatte auch Erbgroß-
herzog Guillaume in seiner Eigen-
schaft als Präsident der Stiftung
darauf gehalten, den Mitarbeitern
persönlich für ihren Einsatz zu
danken und ihnen ein passendes
Geschenk zu überreichen. Der
Erbgroßherzog wurde von den
beiden Vizepräsidenten Lucien
Thiel und Henri Grethen sowie
den beigeordneten Direktoren Mi-
chel Colin und Claude Geimer
empfangen. Vizepräsident Lucien
Thiel dankte dem scheidenden

Leiter der sozialen Einrichtungen
ganz besonders für sein Engage-
ment in den letzten Jahren. Er
bescheinigte Tom Bellion einen
goldenen Charakter, Bescheiden-
heit, Einsatz und Zugänglichkeit
für jedermann. Worte der Aner-

kennung gingen auch an die
Adresse der verdienstvollen Mit-
arbeiter für ihr Engagement und
ihre stete Bereitschaft in einem
verantwortungsvollen Beruf.

Anschließend überreichten
Erbgroßherzog Guillaume, Michel

Colin und Claude Geimer die Ur-
kunden und Geschenke an Claudia
Botzem, Andréa Delvaux-Da Silva
Costa, Sandra Duschène, Natalie
Eltner, Brigitte Gelz, Nuno Gomes
Dias, Vincent Herber, Sandra
Hoeppner, Jacqueline Kehl, Clau-
dine Oth, Martine Reiter-Decker,
Yves Rohen, Steve Schengen, An-
tonia Varela Tavares, Maria Wel-
ter-Sausy (zehn Jahre Mitarbeit) –
Pierre Bangnowski, Guy Bourg,
Lydia Bredin-Konz, Ulrike Ettel-
bruck-Reinhart, Barbara Frey-
mann, Edgar Philipp, Josette Wa-
lentiny (20 Jahre) – Sylvie Dech-
mann-Marani, Paul Muller, Vi-
viane Petrini, Simone Reiffers und
Claude Schmitt (30 Jahre). Ein Ab-
schiedsgeschenk erhielten Tom
Bellion und die im Laufe des Jah-
res 2009 in Rente gegangenen Mit-
arbeiter Johny Becker, Lucien
Franck, Candido Laporta und
Helga Meier. 

Die Stelle des neuen Direktors
wurde öffentlich ausgeschrieben.
Bis auf weiteres teilen sich Michel
Colin und Claude Geimer die Ge-
schäftsführung. (LuWo)

Pfarrverband Differdingen spendet Erlös
der Adventsaktion an Vereinigung „Ennerdaach“

Der Pfarrverband der Gemeinde Differdingen über-
gab kürzlich in einem Hochamt in Niederkorn den
Erlös der Adventsaktion 2009 an die Vereinigung
„Ennerdaach“. Pfarrer Alain Steffen bedankte sich
bei allen, die die Aktion unterstützten. In den fünf
Kirchen des Pfarrverbandes konnten Tannen mit
Häusern im Gegenzug einer Spende geschmückt
werden. Insgesamt wurden so auf Initiative der
Sozialkommission des Pfarrverbandsrates 1 090 Euro
eingenommen, die an den Vorsitzenden der Vereini-

gung „Ennerdaach“, Jos. Weisgerber, überreicht wur-
den. Weisgerber, einst selbst Pfarrer in Differdingen,
ist Mitinitiator von „Ennerdaach“. Die Vereinigung
kauft und renoviert mit staatlicher Unterstützung
Häuser, die anschließend an sozial schwächere Men-
schen vermietet werden. Ziel ist es, den betroffenen-
Familien dauerhaft eine Wohnung zu verschaffen, so
dass das Wohnen bei „Ennerdaach“ als Brücke zu
einem selbstbestimmten Leben zu sehen ist, wie Jos.
Weisgerber erklärte. (TEXT/FOTO: CARLO GIRA)

„Matinée musicale“ 
in Petingen
Am Sonntag, dem 28. Februar,
organisiert die „Harmonie des
jeunes“ Petingen ab 15.30 Uhr
ihre traditionelle „Matinée musi-
cale“ im Home St-Hubert. Das
diesjährige Thema lautet „Grand-
Prix der Musik“. Das Publikum
ist eingeladen, den besten Vor-
trag des Nachmittags zu bestim-
men. Die Nachwuchsmusikanten
stehen unter der Leitung von
Jean-Claude Limpach. Als Gast-
orchester tritt die „Harmonie
Prince Guillaume“ unter der Lei-
tung von Gilles Krein auf. Gegen
16 Uhr werden Ugda-Auszeich-
nungen verliehen.

„Trompette et orgues“ in
der Monnericher Kirche
Die Gemeinde Monnerich, zu-
sammen mit ihrer Kultur- und
Sportkommission, organisiert am
Sonntag, dem 28. Februar, um 16
Uhr ein klassisches Konzert in
der Kirche von Monnerich. Auf-
treten werden die Musiker Ernie
Hammes und Maurice Clement.
Ihre musikalische Darbietung an
diesem Nachmittag steht unter
dem Motto „Trompette et or-
gues“.


